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Ziele des neuen Haushaits: Gedýmpfte
Inflation und mehr Arbeitsplýtze

Bei Vorlage des Budgets irn kanadischen Unter-
haus erklârte Jundesfinanzminister Donald
Macdonald arn 31. Mârz, der Haushaltsentwurf
ziele in erster Linie auf eine Aufrechterhal-
tung der Grundtendenz ab, die Inflation zu
drosseln und "ein stetiges, nicht inflationà-
res Wirtschaftswachstum zu fârdern, um neue
Arbeitsplâtze zu schaffen und die Arbeitslo-
sigkeit zu verringern".
Zur Erreichung dieser Ziele sieht der Haus-

hait einen 100-Mio-Dollar-Plan zur Schaffung
neuer Arbei tsplâtze, Steuervergùnstigungen
fùr die niedrigen Einkommensklassen sowie eine
Verlângerung der steuerlichen Erleichterungen
und Anreizmal3nahmen fùr mittelstândische un-
ternehmen vor.
Die Lohn- und Preiskontrolle wird laut dem

Minister frùhestens ab Oktober a11mâihlich aus-
laufen und "noch einige Zeit in Kraft bleiben,
sofern sic nicht durch feste Abmachungen abge-
lâst wird, die zu âhnlichen Ergebnissen fÜh-
ren"l.
Es fol gen Ausziige aus der Verôffentlichung
des Bundesfjnanzmjnjsterjums "Budget in Brie f"
(Das Budget in Stichworten).

Die budgetâiren Maienahmen werden neue Arbeits-
plâtze sehaffen, die Investition f5rdern und
das regionale Wachstum begiinstigen. Sie werden
dafiir sorgen, dais durch Belebung des Effekten-
marktes und Erh5hung des Barzuflusses den Un-
ternehmen mehr Expansionsmittel zuf1iet3en.
Sie sehen stâirkere Hilfe fiir die mitte1stândi-
schen Unternehmen und Kapitalgesellschaften
vor. Ebenso werden sie bei der Erhaltung der
Verbrauchsnachfrage helfen und weitere Steu-
ererleichterungen sehaffen, insbesondere fiir
Kanadier mit geringem Einkommen. Insgesant
werden diese MaBnahmen dazu fiihren, dalB mehr
Arbeitsplâtze geschaffen werden.
Auf eine Fbrderung der Investitionstâtigkeit

und des regionalen Wirtschaftswachstum zielen
folgende Mafanahmen ab:
Die finfprozentige Steuervergünstigung bei

Kapitalanlagen, die bis zum 30. Juni befristet
war, wird auf weitere drei Jabre ver1lingert.
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Sie wird aui3erdem auf Kapitalverbrauch und Betriebsausgaben flir wissenschaftli-
cie Forschung und Entwicklung ausgedehnt. Fiir Gebiete mit langsamem Wirtschafts-
wachstum, die im Gesetz üiber Fbrderungsmat3nahmen zur regionaien Entwickiung
(Regional Deveiopment Incentives Act) bezeichnet wurden, wird die Steuervergün-
stigung erh8ht: auf 7,5 % in Saskatchewan, Manitoba, Nordontario und in bestîmm-
ten Gebieten in Quebec mit Ausnahme der Gaspé, sowie auf 10 % in den Atiantikpro-
vinzen und in der Gaspé.

Weitere Maf3nahmen sind steueriiche Vergiinstigungen fiir die Minerai5i- und Erd-
gasexploration im unersehiossenen Norden und ftir bessere Eisenbahnverkehrsania-
gen.
Um die infiationsbedingte Verzerrung im Geschâftseinkommen teiiweise auszuglei-

chen, k6nnen jedes Jahr bei der Veraniagung des Geschâftseinkommens 3 % des An-
fangsinventarwerts abgezogen werden.

Aktienkapitalanlage und Betriebsfinanzen

Die Dividendensteuergutschrift wird ab 1. Januar 1978 von 33 1/3 % auf 50 %
angehoben.

Viele der komplizierten Bestimmungen zur Verhinderung der Kapiteigewinnentzie-
hung (d.h. der Vermeidung einer Besteuerung der Verteiiung von Karperschaftsein-
kommen) entfallen oder werden vereinfacht, wodureh Hindernisse flir Geschâftser-
weiterungen und Umorganisation beseitigt werden.

Dler H3ehstbetrag, den Steuerzahler bei Kapitalverlusten in einem beliebigen
Jahr von ihrem sonstigen Einkommen absetzen kb5nnen, wird auf 2000 $ verdoppeit.

Kapitalgewinne k3Snnen jetzt ebenfalis in den gegenwârtigen Steuerfreibetrag
von 1000 $ flir Zinsen und Dividenden einbezogen werden.

Die gegenwâ4rtige Befreiung von der Quellenabzugssteuer fiir Devisenaus1ânder
auf den Kapitalertrag von Staatsanleihen und langfristigen Industrieobligationen
wird um weitere vier Jahre bis Ende 1982 verlÀingert.

Gratisaktiai von KZ5rperschaften des 5ffent1ichen Rechts werden bis zur VerâuBe-
rung iberhaupt nicht und danach nur nach Kapitalzuwachssteuersâtzen besteuert.

Spezielle Hilfe fiir kleine Unternehmen

Kleinen Unternehmen werden aus den vorerwâhnten Maf3nahmen wesentliche Vorteile
erwachsen.

Eine steuerliche Sonderbehandlung ist füt Aktienbezugsrechtsp1âne vorgesehen,
welche Privatfirmen mit kanadischer Aktienmehrheit fiir ibre Arbeitnehmer einge-
richtet haben.

Gew3hnliche Steuerzahler kb5nnen mit Sicherheit damit rechnen, daf3 ihre Gewinne
aus den meisten kanadischen Aktien ais Kapitalgewinn und nicht ais gewahnliches
Einkommen besteuert werden.
Ab 1. Januar 1978 wird die Steuer auf den Kapitalgewinn aus dem Verkauf eines

Unternehmens oder landwirtschaftlichen Betriebs in dem MaBe gestundet, in dem
die Ertrâge wieder zu gleichen Zwecken investiert werden.

Es werden Maf3nahmen und Programme eingeleitet, um die Kostenauswirkungen der
Umstellung auf das metriscie System zu lindern.

Einkommens teuerliche Maf3nahmen

Fiir Eltern wird 1977 die Bundeseinkommensteuerverginstigung (9 % der Einkommen-
steuer, Mindestbetrag 200 $, H3chstbetrag 500 $) erh3ht.

Die Steuerzahler k3nnen au2erdem bis zu 50 $ fUr jedes unterhaltsberechtigte
Kind unter 18 Jabren, das in Kanada lebt, von der Steuer absetzen.
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Der bisherige HÔchstbetrag von 500 $ wird beibehalten, damit diese Vergiinsti-
gung im. wesentlichen nur Steuerzahlern mit grol3er Familie und bescheidenem
Einkommen zugutekommt.

Der Freibetrag fiir Werbungskosten bei nichtse1bstândiger Tâtigkeit (gegenwâr-
tig 3 % des Lohn- oder Gehaltseinkommens bis zum Hb3chstbetrag von 150 $) wird
fiir 1977 und die folgenden Jahre auf 250 $ heraufgesetzt.

Zusammen wirken sich diese beiden Ma1gnahmen so aus, dag die Bundeseinkommen-
steuer ftir verheiratete Steuerzahler mit zwei Kindern und Einkiinften unter 7360$
pro Jahr vbil1ig entfâ11t. Der entsprechende Einkommenssatz fiir eine Familie mit
vier Kindern betrâgt 8 295 $.

Weitere Maf3nahmen

Die Bestimmungen fiir das eingetragene Bausparprogramm (Registered Home Owner-
ship Savings Plan, RHOSP) werden verschâirft. Beitrâge zum RHOSP k3nnen nicht ab-
gesetzt werden, wenn der Ehepartner, mit dem der Steuerzahler zusammenwohnt, ein
Eigenheim besitzt. Auch kb5nnen RHOSP-Mittel niclit mehr zur Anschaffung von Mobi-
liar verwendet werden.

Die Zol1ermâBigungen fiir eine Vielzahl von Verbrauchsgiltern werden um ein wei-
teres Jahr bis zum. 30. Juni 1966 ver1ângert.

Fiir Einfuhren aus Entwick1ungs1ândern, einschlief3îich verarbeitetem Kaffee,
Orangensaftkonzentrate und Bananen werden Zollvergünstigungen gewâhrt.

Kanadas Handel mit seinen wichtigsten Handelspartnern (in Mio $)

Ausfuhren 1974 1975 1976 Àýnderung
1975 :1976

(in %)

Vereinigte Staaten 21 399.5 21 652.4 25 782.5 + 19.0
Grol3britannien 1 928.5 1 789.3 1 848.1 + 3.2
Andere EG-Lânder 2 174.6 2 347.0 2 646.7 +12.7

Japan 2 231.3 2 122.1 2 390.6 + 12.6
Andere 0ECD-Lânder 1 132.6 911.6 1 054.6 + 15.6
Mittel- & Sidamerika 1 584.9 1 561.6 1 737.8 + 11.2
Andere Lânder 1 989.9 2 719.6 2 567.7 -5.5

Ausfuhren insgesamt 34 441.3 33 103.6 38 028.0 + 14.8

E infubren

Vereinigte Staaten 21 356.7 23 559.3 25 661.7 + 8.9
Gro3britannien 1 126.3 1 222.0 1 153.3 - 5.6
Andere EG-Lâinder 1 920.2 2 073.9 2 028.4 - 2.1
Japan 1 429.8 1 205.3 1 523.8 + 26.4
Andere 0ECD-Lânder 1 113.3 1 194.4 1 231.2 + 3.0
Mittel- & Stdamerika 2 015.2 1 802.2 2 051.3 + 13.8
Andere LUnder 2 730.6 3 578.5 3 741.4 + 4.5

Einfuhrcn insgcsamt 31 692.1 34 634.6 37 391.1 + 7.9

Quelle: Statisties Canada Daily
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Sondermarke "Ostkanadischer Puma"

Amn 30. Mârz geiangte eine neue Sondertnarke der kanadisclien Post zur Ausgabe,
die laut Postminister Jean-Jacques Biais vor dem drohenden Aussterben des ostka-
nadischen Pumas warnen soil Den noch vorhandenen rund 100 freilebenden Exempla-
ren dieser Silberlbwenart droht stândige Gefahr durch Jâger und durch die Verân-
derung ihres Habitats.

Der bekannte Wildmaler und Naturschiitzer Robert
Bateman hat den Puma in semner natUrlichen Umwelt, a d l
den abgelegenen Wâldern Neubraunschweigs und der
Haibinsel Gaspé (Quebec), auf der Briefmarke abge-
biidet. Ashton-Potter Limited, Taronto, druckte
insgesamt 22 Mia Stiick dieser 12-Cent-Marke.

Bei der Bekanntgabe der neuen Sondermarkenausga-
be erkiârte Postminister Biais: Ich hoffe, dag o

wir durch diese Briefmarke die Aufmerksamkeit auf
die schlechten Aussichten fiir den Fartbestand dieser prachtvallen Tiere lenken
k3nnen. Die Kanadier, ab ais Einzelpersonen ader ais verantwortiiche Kbrperschaf-
ten, miissen darauf hinwirken, die Erhaitung unseres ôstlichen Pumas und aller an-
deren gefâihrdeten Wildarten zu sichern."

Filmreihe über Einwanderer-Erlebnisse im neuen Land

Anlâ2flich ihres 100. Grllndungstages hat die Imperial Oul Limited eine Reihe
van sieben einstiindigen Filmen in Auftrag gegeben, die berichten sali, wie Kana-
da ein Staat wurde. Die Filme werden die Besiedeiung eines neuen Landes am Bei-
spiel getreuiich wiedergegebener pers3nlicher Erlebnisse van Einwanderern in ver-
schiedenen entscheidenden Perioden der Gesehiebte Kanadas schiidern.

Die Serie heiB3t "The Newcomers: Inhabiting a New Land," und beleuchtet das Er-
iebnis der Einwanderung und Niederlassung.
Im Lauf e der katmmenden drei Jahre werden die Dreharbeiten fiir diese Filme in

praktisch allen Teilen Kanadas durchgefiihrt werden. Der Prolog wurde im Mai 1976
in Hazelton (Britisch-Kolumbien) aufgenammen. Er zeigt den Lebensstil der Urbe-
v5lkerung Kanadas vor der Ankunf t des weiB3en Mannes.

Der Staîmn der Gitkasan-Indianer hat sich energisch. bemüht, durch Arbeit im
'Ksan-Indianerdorf nard3stlich von Terrace (Britisch-Kolumbien) seine Traditia-
nen zu bewahren. Darstelier des ersten Films dieser Serie sind Mitglieder der
' Ksan Performing Arts Group und andere einheimische Krâf te. Obwahl man sich bei
diesem Film von dem 'Ksan-Dorf inspîrieren liea, sind viele dramatische Ereignis-
se nieht allein fiir die Gitksan typisch, sandern k5nnen fUr aile Indianer an der
nordwestlichen Pazîfikkiiste gelten.

Der zweite und dritte Film ist der Niederlassung der Franzosen in Kanada im
17. Jahrhundert und dem Auftauchen der englisehen Siedier in der Zeit bis 1840
gewidmet - einschlieBlich der Landung der Layalisten und der Schatten. Der vier-
te Film berichtet üiber die irisehe Einwanderungswelle in den falgenden beiden
Jahrzehnten. Der 5. Film spieit in der Zeit von 1860 - 1914, in der die neuen
Einwanderer vorwiegend aus Westeuropa herüberkamen. Zwischen den beiden Weitkrie-
gen kamen die ljkrainer nach Kanada, deren Geschichte im 6. Film erzâhlt wird. Der
siebte und ietzte Film wird van der Ankunft der Siideuropâier nach dem zweiten
Weltkrieg berichten.

Obwohi jeder Film sich auf einen bestimmten Einwandererstram konzentriert, lâiBt
seine Mischung aus freier Gestaltung und dakumentarisch belegten Tatsachen genii-
gend Raum zur Einbeziehung vieler weiterer Einwanderergruppen in das Gesehehen -

beispielsweise kb5nnen die chinesisehen Einwanderer nicht unerwâihnt bleiben, wenn
im 6. Film der Eisenbahnbau in Westkanada beschrieben wird.
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Die Filme werden in Kanadas beiden Aintssprachen gedreht und sollen ab November
1977 vom englisehen und franz3sischen Fernsehprogramm der Canadian Broadcasting
Corporation ausgestrahlt werden. Die ganze Serie wird dann 1980 zur Feier des
hundertsten Jahrestags der Griindung der Imperial Oul durch eine Gruppe kanadi-
scher Geschâftsleute wiederholt.
Nachdem die Filme im Fernsehen gesendet worden sind, sollen Kopien davon zusam-

men mit erlâuternden Schriften den Sehulen fiir Unterrichtszwecke zur Verfiigung
gestelit werden.

Dazu erk1ârte der Vorsitzende des Vorstandes der Imperial Oul Limited: "Wir
hoffen, daf3 diese Tonfilme einen soziologisehen Beitrag zu unserer Geschichte
leisten und sich fiir das Verstândnis unserer selbst und unseres Landes ais sinn-
voll und niitzlich erweisen werden. Besser k6nnten wir unseren 100. Geburtstag
nicht feiern."

Bilder der "Group of Seven" erstmalig in der Bundesrepublik zu sehen

Die erste grof3e Ausstellung kanadiseher Kunst wurde kxirzlich im Rahmen der von
der kanadisehen Botschaft veranstalteten "Begegnung mit Kanada"-Woche in Miinchen
in der Residenz erd5ffnet. Insgesamt werden 44 Gemâi1de der beriihmten "Gruppe der

Staatsminister
Dr. Hildegard
Hamm-Brühcher
bei Erôffn un g
der Aussteiiung
im Gespràch mit
dem Gründer des

Kleinb urger Mu-
seums Robert
McMichaei und
dem kanadischen

Botschafter
John Hais tead.
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Sieben" gezeigt, die von der McMichael Canadian Collection in Kleinburg (Ontario)
leihweise zur Verfiigung gestelît wurden. Die Ausstellung wurde vorher in England
gezeigt und reist von Miinchen nach Bonn weiter, wo sie bis Ende Mai zu sehen sein
wird. Im Sommer wird sie drei sowjetische Stâidte besuchen und danach in Hamburg
und Berlin zu besichtigen sein.

Zur Ausstellungser5*ffnung gaben der kanadische Botschafter John Halstead und
seine Frau in Miinchen einen Empfang fiir Vertreter aus Politik und Wirtschaft,
Akademiker und Journalisten, an dem auch Dr. Hildegard Hamm-Briicher, Staatsmini-
ster im. Auswârtigen Amt und der bayerische Handeisminister Anton Jaumann teil-
nahmen.

Dr. Hamm-Brü.cher erklârte den Versammelten, sie sei ein "Canada-Fan" und be-
zeichnete ihren Besuch bei der McMichael Collection ais einen der ll5hepunkte ih-
rer Kanadareise im Jahre 1975. "Diese Gemâlde stammen aus einem der bemerkenswer-
testen Museen der Welt" sagte sie. "Ich wllnschte, es wâre mbig1ich gewesen, mit
diesen Kunstwerken auch die Atmosphâre von Kleinburg, diese Harmonie zwischen
Kunst und Natur, hierherzubringen."

Die Ausstellung wurde vom. kanadischen Aul3enministerium und der Provinzregie-
rung von Ontario mit Hulfe von Air Canada veranstaltet. Robert Mcl4ichael, der
Begriinder und Leiter der Sammlung aus Kleinburg, kam extra nach Miinchen, um das
Hingen der Bilder der "Gruppe der Sieben" zu beaufsichtigen. AnlâBflich der Er5ff-
nung f and aul3erdem ein Cembalo-Konzert mit dem. jungen Kan4dier Bradford Tracey
und dem Deutschen Rolf Junghans statt.
Wâihrend der Miinchner Woche "Begegnung mit Kanada" f anden noch zwei weitere ka-

nadische Ausstellungen statt: Moderne Graphik und Kunsthandwerk kanadisecher Indi-
aner in der BMW-Galerie und die vom. V8lkerkundlichen Nationalmuseum zusammenge-
stelîte "Circumpolar Exhibition", die dokumentarisch das Leben der V8lker im. Po-
larkreis veranschaulicht. In der gleichen Woche ibergab Botschafter Halstead der
Universitât Miinchen und der Miinchner Stadtbibliothek kanadische Biicherspenden.

Die Woche schlof3 mit einer Sondervorstellung von Claude Jutras Film "Mon Oncle
Antoine" und einem. von der Botschaft veranstalteten Liederabend der Montrealer
Sopransâingerin Louise Lebrun.

Herausqegeben von der Informationsstelle des Minis teriums fùr Auswàrtige
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